
Anlage Termin- und Leistungsplan  
_____________________________________________________________________________________
___ 

Verwendungszweck: vergabevermerk-taugliche Kurzfassung zur Einbindung in die Vergabeunterlagen 
bzw. als Vertragsanlage. 

1. Gegenstand und Zweck 
Lieferung, Installation, Inbetriebnahme und Integration von zwei neuen Hochleistungs-
Endlosdigitaldrucksystemen in die bestehende Produktionsumgebung des Auftraggebers. 

Einschließlich PRISMA-Anbindung, Einbindung der vorhandenen Rolle-Stapel-Lösung / Einzelblattlinie 
sowie Übernahme und Integration des vorhandenen Dynamischen Perforators DP8. 

Nachzuweisen ist die Produktion sowohl von Rolle auf Rolle als auch von Rolle auf Rolle-Stapel-Lösung / 
Einzelblatt. 

2. Vorgaben 
 Vorlage eines verbindlichen Detailterminplans innerhalb von 10 Werktagen nach Zuschlag. 

 Ausweisung von Leistungsphasen, Meilensteinen, Fristen, Mitwirkungspflichten und Nachweisen. 

 Der freigegebene Termin- und Leistungsplan wird Vertragsbestandteil. 

3. Mindestinhalte / Meilensteine 
Nr. Meilenstein Mindestinhalt Frist 

M1 Projektstart Kick-off, Ansprechpartner, Detailprojektplan 
10 WT nach 

Zuschlag 

M2 
Bestandsaufnahme / 
Feinplanung 

Vor-Ort-Aufnahme, Integrations- und 
Migrationskonzept, Schnittstellenprüfung DP8 

4 Wochen nach 
Zuschlag 

M3 Lieferung und Installation 
Anlieferung, Einbringung, Montage und technische 
Betriebsbereitschaft der Systeme Montage und 
Abschluss der technischen Installation des Systems  

spätestens 24 
Wochen nach 

Zuschlag 

M4 Integration Bestandstechnik 
Einbindung des DP8 sowie der Rolle-Stapel-Lösung / 
Einzelblattlinie 

spätestens 25 
Wochen nach 

Zuschlag 

M5 Workflow- und Funktionstest 
PRISMA-Anbindung, Nachweis Rolle-Rolle und Rolle-
Einzelblatt, produktionsnahe Tests 

spätestens 25 
Wochen nach 

Zuschlag 

M6 Probebetrieb und Abnahme 
Probebetrieb, Schulung, Dokumentation, förmliche 
Abnahme 

spätestens 26 
Wochen nach 

Zuschlag 

Abnahmevoraussetzungen: erfolgreiche technische Integration, Nachweis aller vereinbarten 
Produktionswege, Einbindung des DP8, funktionsfähige PRISMA-Anbindung, vollständige Dokumentation 
und durchgeführte Schulung. 

Hinweis: Die konkreten Kalendertermine sind im Vergabeverfahren bzw. vor Zuschlagserteilung zu 
ergänzen. 


